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INHALT / GRUSSWORT

Liebe Tischtennis-Fans 
des SV Niklashausen, 
wir schlagen bereits in 
der fünften Saison in 
der höchsten badischen 
Spielklasse auf.

Damit das Unternehmen 
„Badenliga“ auch weiter 

funktioniert, sind wir um Nachhaltigkeit bemüht. 
Daher haben wir uns dazu entschlossen, weiteren 
Nachwuchsspielern eine Chance zu geben.

Neben Maurice Anderlik haben wir so auch 
Stephan Rist und Benedict Behringer in unser 
Spitzenteam integriert, damit sie an der Seite der 
älteren Spieler Erfahrung sammeln können. 

Ich möchte mich bei den Zuschauern für die tolle 
Unterstützung in der letzten Runde bedanken und 

hoffe, dass wir auch diese Saison wieder auf Euch 
zählen können. Denn der „5. Mann“ ist ein wichti-
ger Erfolgsfaktor bei uns in Niklashausen. 

Besonderer Dank gilt auch unseren Sponsoren, 
Spendern und ehrenamtlichen Helfern, die uns 
mit ihrem finanziellen und persönlichen Einsatz 
weiterhin tatkräftig unterstützen. Da Sponsoring 
auf einem Nehmen und Geben beruht, möchte 
ich an dieser Stelle bitten, unsere Sponsoren bei 
Euren Einkaufsaktivitäten soweit möglich zu be-
rücksichtigen. 

Ich wünsche unseren Mannschaften viel Erfolg 
und unseren treuen Zuschauern viel Spaß und 
spannende Tischtennis-Abende in der Pfeifer-
arena. Ich hoffe, dass das neue Saisonheft gefällt!

Bastian Kohl 
Vorstand

SAISON 2019/2020 IM TISCHTENNISDORF NIKLASHAUSEN 
GRUSSWORT DES VORSTANDS
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PINK GmbH
Vakuumtechnik  
Gyula-Horn-Str. 20
97877 Wertheim-Reinhardshof
T +49 (0) 93 42-872-0  
info@pink-vak.de
www.pink-vak.de

Wir wünschen eine
erfolgreiche Saison!

Infos über PINK
und unsere Karriere-
angebote gibt‘s hier:

Im Fokus: Der spannende Job.
Wir suchen ständig motivierte Mitarbeiter/innen

 für unterschiedlichste Positionen
und freuen uns über jede Bewerbung

 um einen Ausbildungsplatz
 oder einen Arbeitsplatz.
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ERGEBNISSE 2018/2019

Sicher das Highlight der Saison:

Erster deutscher Meistertitel

für die Tischtennisschule!

Eine detaillierte Auflistung der vielen Erfolge unserer TT-Schüler auf Bundes-, Landes-, Verbands- und 
Bezirks ebene findet ihr auf Seite 33.

MANNSCHAFTSSPIELBETRIEB: MEISTERSCHAFTEN UND POK ALSIEGE

EINZELSPIELBETRIEB: DEUTSCHE MEISTERSCHAFT UND TOP-RANGLISTENERGEBNISSE

Aktive des SV Niklashausen Jugend der SG-Niklashausen-Külsheim

SAISON 2018/19 
ERGEBNISSE SPRECHEN EINE DEUTLICHE SPRACHE

MEISTERSCHAFTSRUNDE

Herren I Platz 3 Badenliga

Herren II Platz 1 Bezirksliga Ost

Herren III Platz 7 Bezirksklasse TBB/BCH

Herren IV Platz 1 Kreisklasse D

POK ALWETTBEWERBE

Herren I Platz 1 Bezirkspokal A 
 Platz 1 Regionspokal A

Herren II Platz 2 Bezirkspokal B

MEISTERSCHAFTSRUNDE

U18 Platz 2 Jugend Kreisliga

U15 I Platz 6 Schüler Verbandsliga

U15 II Platz 4 Schüler Bezirksklasse BCH/TBB

POK ALWETTBEWERBE

U18 Platz 1 Bezirkspokal

U15 Platz 1 Bezirkspokal 
 Platz 1 Regionspokal 
 Platz 2 Verbandspokal



WITTENSTEIN – eins sein mit der Zukunft

www.wittenstein-jobs.de

Wir sind immer auf der Suche nach Menschen, die Neugier und Lust auf 
Technik mitbringen, die gerne an spannenden Zukunftsprojekten mitarbei-
ten und gemeinsam mit anderen eigene Talente entwickeln.

Wenn auch Sie zum Nachwuchs unseres Familienunternehmens gehören 
wollen, dann besuchen Sie unsere Karriereseite.

Mit Ideen bewegen
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Volle Konzentration auf den Ball:

Felicia setzt eher auf Schnitt -

variationen als auf Tempo.

Die Herren des SV Niklashausen gewannen im 
Jahre 2014 Bronze bei den deutschen Pokal-
meisterschaften, bei nationalen Jugendturnieren 
wurde schon mal Bronze gewonnen, und auch 
auf Landesebene durfte man im Taubertal in der 
jüngeren Vergangenheit Titel und Medaillen be-
jubeln. Eine Meisterschaft auf DTTB-Ebene, das 
schaffte allerdings noch keiner der Spielerinnen 
und Spieler aus unseren Reihen.

Dies sollte sich am 16. Juni 2019 jedoch än-
dern: Als erster „Spross“ der Tischtennisschule 
Niklashausen bestieg Felicia Behringer im nie-
dersächsischen Dinklage nach zwei spannenden 
und anstrengenden Turniertagen bei den deut-
schen Meisterschaften für Leistungsklassen 
(ehemals „Verbandsklassen“) die oberste Stufe 
des Siegertreppchens.

Bei den deutschen Meisterschaften für Leis-
tungsklassen gehen die Qualifizierten aus den 
Mitgliedsverbänden in drei unterschiedlichen 
Leistungsklassen (A, B, C) an den Start. Bei den 

Herren A sind dies Spieler mit einem TTR-Wert 
bis 2000 (in etwa Badenliga Pos. 2 oder 3, bei 
den Damen haben die Spitzenspielerinnen einen 
TTR-Wert bis 1700 (in etwa Regionalliga, teilweise 
3. Bundesliga).

Das Besondere dieses Turnieres ist die hohe Leis-
tungsdichte in den einzelnen Spielklassen, die es 
sonst bei kaum einen Wettbewerb gibt.

„Aktuelle Erst- und Zweitligaspieler findet man 
bei diesem Turnier zwar auch bei den Damen 
nicht“, meint Felicias Vater. „Aber es gibt sonst in 
Deutschland kaum ein Turnier, bei dem man sich 
gegen sechs absolut gleichwertige Gegner durch-
setzen muss, will man am Ende im Finale stehen. 
Da heißt es gar nichts, wenn du als Topgesetzte 
anreist.

Schon in der Vorrunde hat man drei Gegnerinnen 
auf absoluter Augenhöhe. Bei anderen Turnieren 
auf Landes- oder Bundesebene sind die Unter-
schiede in der Spielstärke meist viel größer“.

TISCHTENNISSCHULE STELLT ERSTMALS DEUTSCHE MEISTERIN! 
SAISONHIGHLIGHT BEI NATIONALEN MEISTERSCHAFTEN FÜR LEISTUNGSKLASSEN 
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Gerade im Damenbereich ist ein guter 
Aufschlag von Vorteil.

Sichere Abwehr als Grundlage für 
spielerische Kreativität.

Auf ihrem Weg ins Finale musste sich unsere 
Defensivspielerin gleich im ersten Spiel heftig 
gegen ihre gut aufgelegte Gegnerin aus Hessen 
wehren. Nach einem schwachen ersten Satz und 
2:7 in Satz 2 fand sie jedoch noch rechtzeitig die 
richtigen Mittel, um das Match zu drehen. Eine 
nervliche Zerreißprobe dann im nächsten Vorrun-
denmatch gegen eine Spielerin des SV Werder 
Bremen.

Ganze 50 Minuten lang duellierten sich die bei-
den in vier Sätzen, in denen Felicia wiederum 
das bessere Ende für sich hatte. Eindeutiger und 
erheblich kürzer dann das dritte Spiel, in dem 
Felicia ihrer Gegnerin aus Nordrhein-Westfalen 
keine Chance ließ.

Im Achtelfinale stand der Teenager der Vorjahres-
siegerin im Doppel gegenüber. Auch dieser Ober-
ligaspielerin ließ sie trotz eines unnötigen Satz-
verlustes keine Chance.

Im Viertelfinale wartete mit der bayrischen Emma 
Bruch vom TSV Schwabhausen ein echter Prüf-
stein. Immerhin spielte die 17-Jährige in der abge-
laufenen Mannschaftssaison bereits mehrfach in 
der dritten Bundesliga, also eine Liga über „Feli“. 
Vor allem zu Beginn des Matches spielte Bruch 
ihre Stärken gekonnt aus, mit 11:6 und 11:8 erwies 
sich die Angreiferin zunächst als deutlich überle-
gen. Auch in Satz 3 war Bruch zu Beginn stärker, 
doch nach einer Auszeit und ein paar taktischen 
Änderungen kippte das Spiel. Knapp mit 12:10 

ging der vorentscheidende dritte Durchgang an 
die Abwehrspielerin. Bruch konnte sich von die-
sem „Wirkungstreffer“ nicht mehr erholen, wäh-
rend sich Felicia in einen regel rechten Rausch 
spielte und Bruch im weiteren Spielverlauf mit 
ihren Defensivkünsten und überraschenden 
Offensiv aktionen zermürbte.

Die warnenden Worte des Coaches vor der im 
Doppel zuvor gesehenen Stärke der Halbfinal-
gegnerin, Leonie Hildebrandt (Sachsen), erwiesen 
sich im Nachhinein als überflüssig. Die Achtelfina-
listin der diesjährigen deutschen Schülermeister-
schaften hatte Felicias überlegten Schnittwech-
seln nichts entgegenzusetzen. Der Finaleinzug 
war nach drei einseitig verlaufenden Sätzen ge-
schafft.

Im Endspiel erwartete Felicia dann ausgerechnet 
die Zwillingsschwester der Viertelfinalgegnerin. 
Auch Luisa Bruch spielte in der Vorsaison bereits 
in der dritten Bundesliga und durfte somit natür-
lich nicht unterschätzt werden. Anders als gegen 
Schwester Emma konnte sich Felicia aber im End-
spiel schon von Beginn an gut auf die Angreiferin 
einstellen und ließ sich beim 11:7, 11:7 und 11:9 die 
Butter nicht mehr vom Brot nehmen.

Um 16 Uhr Ortszeit war der erste Deutsche 
Meistert itel der noch jungen Spielerkarriere und 
der langen Vereinsgeschichte des SV Niklas-
hausen schließlich perfekt.
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Haustechnik Meineke ▪ Zur Altenau 13 ▪ 97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341 / 8019357 ▪ info@haustechnik-meineke.de ▪ www.haustechnik-meineke.de

Grund zur Freude auch im Doppel: 
Bronze gemeinsam mit Anja Skokanitsch 
(TuS Metzingen).

Parallel zur Einzelkonkurrenz wurden in den ein-
zelnen Leistungskategorien auch die Titelträger 
im Doppel ermittelt. Hier ging Felicia mit Part-
nerin Anja Skokanitsch vom württembergischen 
TuS Metzingen an den Start. Da beide Spielerin-
nen bislang noch nie gemeinsam am Tisch stan-
den, ist der Einzug ins Halbfinale bereits als sehr 
großer Erfolg zu werten. Leider spielte man gegen 
das sächsisch-saarländische Team, Leonie Hilde-
brandt und Karina Gefele in den Sätzen 1 und 2 
sowie im entscheiden fünften Satz etwas zu brav, 
so dass man hier den späteren Titelträgerinnen 
zum verdienten Finaleinzug gratulieren musste.

Anlass zur Enttäuschung war die Halbfinalnieder-
lage aber keinesfalls, bei der Siegerehrung sah 
man nur noch strahlende Gesichter. „Dass sich 
Felicia als Jugendspielerin bei diesem großar-
tigen Event mit dem Titel und Bronze belohnen 
konnte, freut mich unheimlich für sie“, so ihr Be-
treuer nach dem Turnier, „mit ihren sechzehn 
Jahren hat sie – gerade als Defensivspielerin – 

sicherlich noch einiges Potential nach oben, 
wenn sie beim Leistungssport bleibt. Doch ob es 
irgendwann noch einmal zu einer Top-Platzierung 
bei einem nationalen Turnier reichen wird, muss 
man abwarten. Da ist es doch eine tolle Sache, 
dass Feli dieses Ziel – wenn auch „nur“ bei den 
Leistungsklassen – schon mal erreicht hat.



Jetzt zuschlagen.

Wie kein Zweiter.
Spontan.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 03/2019. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1  Bonität vor-
ausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

Spindler GmbH & Co. KG, Volkswagen Zentrum Würzburg, Nürnberger Str. 108, 97076 Würzburg, Tel. 0931 / 20 99-100 

Autohaus Spindler Kreuzwertheim GmbH & Co. KG, Haslocher Str. 23, 97892 Kreuzwertheim, Tel. 09342 / 92 50-50

Autohaus Spindler Kitzingen GmbH & Co. KG, Mainstr. 45, 97318 Kitzingen, Tel. 09321 / 30 08-1000

www.spindler-gruppe.de

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer 
jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.
Fahrzeugpreis:  16.658,32 €
inkl. Überführungskosten
Anzahlung:  0,00 €
Nettodarlehensbetrag:  17.257,99 €

Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  2,95 %
Effektiver Jahreszins:  2,99 %
Laufzeit:  36 Monate
Schlussrate:  9.116,28 €
Gesamtbetrag:  18.440,28 €
36 mtl. Finanzierungsraten à  259,00 €1

T-Cross 1.0 TSI OPF, 70 kW (95 PS), 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,9/außerorts 4,4/kombiniert 4,9/CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 112.

Ausstattung: Uranograu, LED- Rückleuchten, „Blind Spot“-Sensor „Plus“ mit Ausparkassistent inkl. Spurhalteassistent 
„Lane Assist“, Multifunktionsanzeige „Plus“, Radio „Composition Colour“, Start-Stopp-System mit Bremsenergie-Rückgewinnung, 
Umfeldbeobachtungssystem „Front Assist“ mit City-Notbremsfunktion u. v. m.

Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als 
ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertrags-
unterlagen zusammenstellen.

Der neue T-Cross. 

Der Alltag hat viele Facetten. Der neue T-Cross mit seinem Crossover-Design auch. Zum Beispiel machen ihn die umklappbare 
Beifahrersitzlehne und die verschiebbare Rücksitzbank besonders geräumig und das optionale Active Info Display besonders 
innovativ. Lernen Sie das neue SUV selbst kennen. Bei einer Probefahrt. Jetzt Termin reservieren.



11

AK TIVE: RÜCKBLICK

Jetzt zuschlagen.

Wie kein Zweiter.
Spontan.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 03/2019. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1  Bonität vor-
ausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

Spindler GmbH & Co. KG, Volkswagen Zentrum Würzburg, Nürnberger Str. 108, 97076 Würzburg, Tel. 0931 / 20 99-100 

Autohaus Spindler Kreuzwertheim GmbH & Co. KG, Haslocher Str. 23, 97892 Kreuzwertheim, Tel. 09342 / 92 50-50

Autohaus Spindler Kitzingen GmbH & Co. KG, Mainstr. 45, 97318 Kitzingen, Tel. 09321 / 30 08-1000

www.spindler-gruppe.de

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer 
jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.
Fahrzeugpreis:  16.658,32 €
inkl. Überführungskosten
Anzahlung:  0,00 €
Nettodarlehensbetrag:  17.257,99 €

Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  2,95 %
Effektiver Jahreszins:  2,99 %
Laufzeit:  36 Monate
Schlussrate:  9.116,28 €
Gesamtbetrag:  18.440,28 €
36 mtl. Finanzierungsraten à  259,00 €1

T-Cross 1.0 TSI OPF, 70 kW (95 PS), 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,9/außerorts 4,4/kombiniert 4,9/CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 112.

Ausstattung: Uranograu, LED- Rückleuchten, „Blind Spot“-Sensor „Plus“ mit Ausparkassistent inkl. Spurhalteassistent 
„Lane Assist“, Multifunktionsanzeige „Plus“, Radio „Composition Colour“, Start-Stopp-System mit Bremsenergie-Rückgewinnung, 
Umfeldbeobachtungssystem „Front Assist“ mit City-Notbremsfunktion u. v. m.

Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als 
ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertrags-
unterlagen zusammenstellen.

Der neue T-Cross. 

Der Alltag hat viele Facetten. Der neue T-Cross mit seinem Crossover-Design auch. Zum Beispiel machen ihn die umklappbare 
Beifahrersitzlehne und die verschiebbare Rücksitzbank besonders geräumig und das optionale Active Info Display besonders 
innovativ. Lernen Sie das neue SUV selbst kennen. Bei einer Probefahrt. Jetzt Termin reservieren.

War auch im letzten Jahr

die Stütze des Teams – unser 

vorderes Paarkreuz.

AKTIVE – RÜCKBLICK SAISON 2018/2019 
ZWEI MEISTERSCHAFTEN UND DOCH KEIN AUFSTIEG

Eine durchweg solide Saison liegt hinter den 
Niklashäuser Herrenteams. Anders als in den 
Vorjahren wurden die Ziele durchweg schon 
Wochen vor Saisonende erreicht, so dass man 
ohne „Relegations-Nachsitzen“ Anfang April in 
die Sommerpause gehen konnte.

JAHR VIER IN DER BADENLIGA
Die Herren I erwiesen sich auch in geänderter Auf-
stellung erneut als konkurrenzfähiger Bestandteil 
der badischen Eliteliga. Mit nur 3 Niederlagen und 
einem Unentschieden schloss man die Runde als 
guter Dritter ab.

Dass man hierbei das Kunststück schaffte, als 
einziges Team dem souveränen Meister Klein-
steinbach/Singen ein Unentschieden abzuringen, 

ist Beleg dafür, dass auch die ganz Großen immer 
in Bestbesetzung ins Taubertal kommen sollten, 
um gegen uns zu bestehen. 

Umgekehrt war es allerdings auch so, dass uns 
doch ein gutes Stück fehlte, um ernsthaft in den 
Aufstiegskampf einzugreifen. Bis auf das zuvor 
erwähnte 8:8 gegen den ersatzgeschwächten 
späteren Titelträger setzte es gegen die beiden 
vor uns platzierten Teams aus Hohberg und Klein-
steinbach/Singen doch klare Niederlagen. 

Ebenso klar war die Sache dafür gegen den gan-
zen Rest der Liga. Nur im Auftaktspiel in Ottenau 
musste man bis ins Schlussdoppel gehen, im wei-
teren Saisonverlauf zeigten Chris und Co. im Nach-
druck, was in ihnen steckt. Ein 9:4 in Ketsch war 
so ziemlich das einzige Mal, bei dem die Gegner 
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Seine Unterstützung ermöglichte den 
Titel – Miguel Degen.

ansatzweise eine Chance hatten. Auch wenn vor 
allem die Heimspiele somit nicht immer die Span-
nung boten, die man in der Pfeiferhalle eigentlich 
gewohnt ist, durften sich die zahlreichen Besu-
cher auch im letzten Jahr über tolle Einzel- und 
Doppelspiele unserer Jungs freuen.

Herausragend erneut die Einzelbilanz unseres 
Spielertrainers: Mit 30 Einzelsiegen bei nur 2 Nie-
derlagen über die gesamte Saison war Krzystof 
„Chris“ Malcherek unangefochten die Nummer 
1 in Team und Liga. Auch Piotr Bereziuk (20:9), 
Dariusz „Darek“ Szlubowski (19:6), Jan Fiederling 
(13:9), Miguel Degen (10:8) und Maurice Anderlik 
(5:3) schnitten erfreulich gut ab. Weiterhin zum 
Einsatz kamen „Senior“ Andreas Härle (5:7) und 
erstmals Benedict Behringer (0:1). Nicht uner-
wähnt bleiben soll die großartige Bilanz unseres 
Spitzendoppels, das im gesamten Saisonver-
lauf bei 16 Siegen nur 3 Niederlagen einstecken 
musste. Und anders als in der Vergangenheit 
wussten auch die übrigen Doppel zu überzeugen, 
39 Siege bei nur 17 Niederlagen sind eine deutli-
che Steigerung gegenüber den Vorjahren.

TITEL SOUVERÄN GEHOLT – 
HALBES TEAM GLEICH UM DREI 
KLASSENSTUFEN VERSETZT
Nichts anbrennen ließen die Herren II in der 
Bezirksliga Ost. Dank der Unterstützung von 
„Edelhelfer“ Miguel Degen, der das Kunststück 
vollbrachte, als Nummer 1 über die komplette 
Spielzeit ohne Niederlage zu bleiben, holten unsere 
Jungs unangefochten die Meisterschaft.

Mit der Sicherheit einer „Bank“ auf Position 1 im 
Rücken trumpften auch die übrigen Stammspieler 
Stephan Rist (29:2), Maurice Anderlik (21:6), 
Benedict Behringer (14:9), Tim Goldschmitt (8:2), 
Mario Heß (8:2), Alexander Eckert (8:8) sowie 
Ersatzspieler Heiko Heß, Marcus Backs und Udo 
Künzig auf und sorgten früh in der Saison für klare 
Verhältnisse.

Lediglich im Derby gegen den TSV Tauber-
bischofsheim ließ man auf dem Weg zum Titel 
einen Punkt liegen. Erst nachdem man bereits als 
Meister feststand und intern auch schon klar war, 
dass man das Aufstiegsrecht nicht wahrnehmen 
würde, kam es durch eine Spielabsage aus Man-
gel an einsatzwilligen Ersatzspielern zur einzigen 
Saisonniederlage im letztlich unbedeutenden 
Match gegen Hainstadt.

Kleiner Wermutstropfen zum Schluss: Aus ver-
schiedenen Gründen (siehe weiter hinten im Heft) 
wurde das Team zum Saisonende aufgelöst. Die 
Hälfte des Teams wird gleich um drei Spielklas-
sen nach oben versetzt, die neuen Herren II star-
ten zukünftig in der Bezirksklasse.

KLASSENERHALT FRÜHZEITIG 
KLARGEMACHT
Die Herren III hatten sich vorgenommen, den 
Klassenerhalt in der Bezirksklasse dieses Mal 
nicht erst in den Relegationsspielen zu sichern. 
Bereits in der Vorrunde war mit 10:8 Punkten klar, 
dass man mit dem Abstieg dieses Mal nicht zu 
tun haben würde, am Ende hatten Heiko Heß, 
Harald Hamann, Marcus Backs, Rainer Heß, 
Robert Sorger, Richard Drach, Siegfried Sorger 
sowie die Ergänzungsspieler Udo Künzig, Bastian 
Kohl und Christian Schöllig beruhigende neun 
Punkte Vorsprung auf den Relegationsplatz.

SIE K AMEN, SAHEN UND SIEGTEN
Erstmals seit mehreren Jahren ging auch wieder 
eine vierte Mannschaft in der Kreisklasse D an den 
Start. Nur einen Punkt sollten Udo Künzig, Bastian 
Kohl, Peter Ries, Christian Schöllig, Marco Hahner, 
Franz Sorger, Arno Flegler und Frank Betzel den 
Ligakonkurrenten zugestehen. Mit 31:1 Punkten 
holte die Truppe unangefochten den Titel.
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Schreinerei Wolfgang Jänker
Meisterbetrieb · Möbelschreinerei · Innenausbau
Wertheimer Ring 25 a · 97277 Neubrunn-Böttigheim 
Tel. & Fax 0 93 49 / 92 89 64

Alles aus Meisterhand nach Ihren Wünschen: 
Einbauschränke, Haustüren, Massivholzmöbel, 
Badezimmermöbel u. v. m.

Gasthaus 
zum Grünen Baum
Familie Volk 
Hauptstraße 9 
97264 Holzkirchhausen 
Tel.: 0 93 97 / 432
Gerne bewirten wir Sie auch 
mit unserem Partyservice!

Doppelter Pokalsieg für Niklashausen auf Bezirksebene.

STARK IN BEZIRK UND REGION – DER 
POK ALSIEG GEHT MEIST NUR ÜBER UNS
Dass die Herren I fast jedes Jahr den Bezirks- und 
Regionspokal in der höchsten Pokalspielklasse 
A holen, daran ist man ja fast schon gewöhnt. 

Aber in diesem Jahr führte auch im Wettbewerb 
Herren B auf Bezirksebene kein Weg an uns vorbei, 
so dass sich die Herren II mit der Meisterschaft 
und dem Pokal das „Double“ sichern konnten.



ı Steuerberatung
ı Wirtschaftsprüfung 
ı Unternehmensservice
ı Heilberufeberatung
ı Unternehmensberatung
ı Family O� ice
ı Gründerberatung

 

Dr. Kley Steuerberater,  Bismarckstr. 8, 97877 Wertheim, Tel. 09342 / 92 11-0, wth@kley.eu

KOSTEN-

LOSES
Erstgespräch

WIR DRÜCKEN DIE DAUMEN FÜR 
EINE  ERFOLGREICHE SAISON

www.kley.eu
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AK TIVE: AUSBLICK

Benedict steht vor seiner

ersten Saison in der Ersten.

Will in der Mitte auch dieses Jahr wieder 
voll angereifen: Jan.

AKTIVE – AUSBLICK AUF 2019/2020 
MEHR JUGEND WAGEN

Die Entscheidung, in welcher Konstellation der 
Verein in die neue Saison gehen soll, haben sich 
die Verantwortlichen nicht leicht gemacht. Seit 
November liefen diesbezüglich im Hintergrund 
die Diskussionen und Planungen und im März 
kristallisierte sich schließlich die Lösung heraus: 
Die Jugend soll es richten.

Im Klartext heißt das: Die erste Mannschaft 
geht in ihre fünfte Badenligasaison, die Meister-
mannschaft der Bezirksliga wird „aufgelöst“, die 
Herren II ziehen zurück in die Bezirksklasse und die 
Herren III starten in der Kreisklasse A.

In der Ersten machen etablierte „Haudegen“ 
wie unser Darek und Andreas Härle Platz für die 
jungen Wilden. Sicher ein Wagnis, aber ein wohl-
überlegtes. Mit Chris und Piotr haben wir weiter-
hin ein bärenstarkes vorderes Paarkreuz.

Dazu hat Jan letztes Jahr endgültig seine Leis-
tungsstärke im mittleren Paarkreuz unter Beweis 
gestellt hat. Was wäre also ein besserer Zeitpunkt 
für ein bisschen Mut.

Im Fokus stehen werden in der kommenden 
Saison vor allem Miguel als neue Nummer 4 
sowie Maurice, Stephan und Benedict, die sich 
die Einsätze im hinteren Paarkreuz teilen werden.



STRABAG Rail GmbH, Direktion Bahnbau DE, Bereich Süd, Frau Clara Wolpert, i-Park Tauberfranken 9, 97922 Lauda-Königshofen/Deutschland, Tel. +49 9343 506-535 

Weil Erfolg nur im Miteinander entstehen kann. Die STRABAG Rail GmbH ist ein internationales 
Bahnbauunternehmen und Teil des STRABAG SE Konzerns. Durch ihre inzwischen mehr als 90-jährige 
Erfahrung gibt sie wertvolle Impulse bei der Planung von Bahnbauprojekten und setzt bei der 
Bauausführung qualitative Maßstäbe. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Verstärken Sie langfristig 
unser Team in Lauda-Königshofen in der Bauleitung, Kalkulation und als Polier/Polierin 
(m/w/d) oder Maschinist/Maschinistin (m/w/d).

Die Nachwuchsförderung in unserer Region ist uns wichtig. Sie wollen Ihr Wissen aus Schule und 
Studium in der Arbeitswelt zum Einsatz bringen? Bei STRABAG Rail haben Sie die Möglichkeit als 
Praktikant/Praktikantin (m/w/d) oder Werkstudent/Werkstudentin (m/w/d) Einblicke in die 
unterschiedlichen Geschäfts- und Aufgabenbereiche zu bekommen. Oder starten Sie als Hoch-
schulabsolvent/Hochschulabsolventin (m/w/d) in Begleitung unserer besten Fach- und Füh-
rungskräfte Ihre persönliche berufliche Laufbahn als Kaufmännische und Technische Trainee 
(m/w/d) oder im Direkteinstieg als Jungbauleiter/Jungbauleiterin (m/w/d).

www.strabag-rail.com (Rubrik Karriere)

Unser Leistungsspektrum:

• Gleisanlagen mit Schotteroberbau  
• Gleisinstandhaltung 

• Straßenbahngleisbau  
• Eisenbahnspezifischer Ingenieurbau 

• Eisenbahnspezifischer Tiefbau  
• Systembau: Eisenbahnüberführungen/Bahnsteigbau

Wir wünschen dem SV Niklashausen 
weiterhin viel Erfolg      
                                   Euer HBH-Team 

Der Mietpark in für Euch 
Königshofen (oberhalb OBI)  
www.baumaschinen-hbh.de  
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AK TIVE: AUSBLICK

Wird alles daran setzen, auch in diesem 
Jahr zu überzeugen – Maurice.

„Wir haben jetzt die einmalige Gelegenheit, ein 
Spitzenteam aus regional ausgebildeten Spielern 
aufzubauen, das jung genug ist, um über Jahre 
hinweg hochklassig zu spielen“, begründet Team-
chef Bastian Kohl die Entscheidung des Vereins.

„Darüber hinaus gibt uns der Rückzug der zwei-
ten Mannschaft und vor allem der Rückzug der 
dritten Mannschaft in die A-Klasse die Gelegen-
heit, auch die jungen Perspektivspieler aus der 
Tischtennisschule, die noch nicht ganz das 
Niveau für Bezirksliga oder höher haben, an die 

Anforderungen des Erwachsenen-Tischtennis 
heranzu führen. Das ist sowohl für unser Topteam 
als auch für den Verein insgesamt alternativlos.

Angesichts des Umbaus des Teams und der 
Ungewissheiten bezüglich der diesjährigen 
Ligastärke ist es unmöglich vorherzusagen, ob 
das Experiment glücken bzw. wo man am Ende 
landen wird. Klar, der Abstieg sollte möglichst 
vermieden werden, aber in der Hauptsache geht 
es darum, die jungen Spieler weiter an das hohe 
Niveau heranzuführen und das Team nachhaltig 
für die nächsten Jahre zu festigen. 

Die neue Herren II sollte in der Bezirksklasse stär-
ker aufgestellt sein als in der Vergangenheit und 
dürften mit dem Abstieg nichts zu tun haben. 

Spannend wird es in der A-Klasse, in der sich 
erstmals zwei neue Jugendliche im Erwachse-
nensport messen dürfen. Man darf gespannt 
sein, wie sich Ben Vogel und Maximilian Braun 
(beide 15 Jahre jung) schlagen werden.

Ob sich das Team in der Liga behaupten kann, 
hängt  in erster Linie davon ab, in welcher Aufstel-
lung an jeweils an den Start gehen wird. In Best-
besetzung ist die Mannschaft jedoch auf keinen 
Fall zu unterschätzen.



Gut gekühlt, heiß geliebt.
www.distelhaeuser.de Distelhäuser.  

RZ01_t_DHA-19186_Kampagnemotive_Anzeigen_A4+3mm_Hoch_0418.indd   2 11.04.18   17:49
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Gut gekühlt, heiß geliebt.
www.distelhaeuser.de Distelhäuser.  
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Gehört sicher auch in dieser Saison zu 
den Besten – unsere Nummer 1.

DIESE ACHT SOLLEN ES RICHTEN 
VERJÜNGUNGSKUR FÜR NACHHALTIGKEIT 

Nachdem bereits ab Dezember 2018 abseh-
bar war, dass unsere zweite Herrenmannschaft 
sicher in die zweithöchste nordbadische Ver-
bandsspielklasse aufsteigen würde, wurde 
bereits im Winter eifrig diskutiert über die zu-
künftige Ausrichtung des SV Niklashausen. Die 
ehrliche Frage, die wir uns stellen mussten, war: 
Können wir es uns als kleiner Verein wirklich 
leisten, zwei Teams hochklassig spielen las-
sen? In unserer tischtennis-strukturschwachen 
Region fallen die Talente selbst mit der TT-Schule 
schließlich nicht gerade vom Himmel. 

In der Breite sind wir im Taubertal leider im Ver-
gleich zu anderen Regionen zu schlecht besetzt. 
Nimmt man einmal unsere besten 4 Spieler Chris, 
Piotr, Jan, Miguel und dazu noch Teilzeitkraft 
Andy Härle weg (ohne die wären wir in der Baden-
liga nicht konkurrenzfähig), gibt es im gesamten 
Bezirk TBB gerade mal 4 männliche Spieler, die 
mehr als 1700 Punkte haben. Um jedoch in der 
Verbandsklasse Nord sicher bestehen zu können, 

bräuchte eine Mannschaft 6 Spieler mit einem 
TTR-Wert von 2x 1850 im vorderen PK, 2x 1750 in 
der Mitte und 2x über 1650 hinten. 

Es ist also leicht nachvollziehbar, dass es ohne 
einen „Zukauf“ externer Spieler nicht möglich 
gewesen wäre, neben dem Badenligateam noch 
eine weitere Mannschaft auf Verbandsebene an-
treten zu lassen. 
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Stan

Auch von ihm wird wieder viel abhängen: 
Piotr Bereziuk.

Maurice

Benedict

Auf Einkaufstour wollte beim SV Niklashausen 
jedoch niemand gehen, schon gar nicht ange-
sichts der positiven Bilanzen von Jan, Miguel und 
Maurice in der Badenliga und der starken Leistun-
gen von Stephan und Benedict in der Bezirksliga.

Diese legten schließlich nahe, dass man hier eine 
Spielergeneration „made in Taubertal“ heranführt, 
die definitiv das Zeug für die Erste hat. 

Am Ende entschloss man sich auf Seiten der 
Vereinsführung, die ohnehin für die nächsten 
Jahre geplante Verjüngungskur schon heuer an-
zugehen. Die Vorzeichen stehen nicht schlecht. 
Einerseits hat sich der eigene Nachwuchs in den 
vergangenen 12 Monaten gut entwickelt und 
anderseits scheint die Badenliga in dieser Sai-
son etwas schwächer besetzt zu sein als in den 
vergangenen Jahren. Als mit Abstand größter 
Meisterschaftsfavorit wird Oberligaabsteiger TTC 
Odenheim gehandelt. Ebenfalls stark einzuschät-
zen ist die DJK Offenburg, der Rest der Liga wird 
wohl sehr ausgeglichen sein. 

Gegen fast alle Gegner, selbst wenn diese immer 
in Bestbesetzung antreten, dürfte unser Team 
seine Chancen haben, vorausgesetzt, das vordere 
Paarkreuz liefert eine ähnliche Performance wie 
in den vergangenen beiden Jahren. Wofür es für 
die Mannschaft am Ende jeweils reichen wird, 
hängt wohl von den Spielern auf den Positionen 
3 bis 6 ab. Wenn diese von 8 möglichen Einzel-
punkten möglichst oft 3 bis 4 Spiele holen kön-
nen, sieht es gut aus.

SOLLEN SICH HINTER DEN ETABLIERTEN OHNE DRUCK ENTWICKELN



21

HERREN I

/// Media-Design für Print, Web & Mobile

/// EDV-Administration 

/// Beratung & Consulting

/// www.muhrmedia.de

Starke Doppel könnten dieses Jahr den Ausschlag geben.

In jedem Fall erwartet man in der Vereinsfüh-
rung deutlich spannendere und engere Spiele 
als zuletzt, als die an Hochspannung gewöhnten 
Zuschauer in der Pfeiferhalle leider zu oft sehr 
einseitige und kurze Tischtennisabende geboten 
bekamen. 

Zum Einsatz kommen sollen insgesamt 8 Spieler, 
wobei die Positionen 1 bis 4, Chris Malcherek, 
Piotr Bereziuk, Jan Fiederling und Miguel Degen 

das Kerngerüst stellen. Das hintere Paarkreuz bil-
den Stephan Rist, Maurice Anderlik und Benedict 
Behringer, die sich ihre Einsätze teilen werden. 

Zudem freut sich auch Andreas Härle auch in die-
ser Saison darauf, dem Team in dem einen oder 
anderen Spiel helfen zu können. Benedict könnte 
theoretisch zusätzlich auch in der 2. Mannschaft 
eingesetzt werden, sollte dies je nach Saisonver-
lauf nötig werden.
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Hauptstraße 17 97950 Großrinderfeld
� �09349-266 09349-895
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Sanitär KleingeräteLandtechnik

Wir gehören zu den führenden Unternehmen der euro

päischen Natursteinindustrie, mit Tätigkeitsschwerpunkt 

im Natursteinfassadenbau. Wir planen, produzieren und 

montieren Natursteinfassaden im Auftrag namhafter 

Architekten und Bauherren.

Als inhabergeführtes Familienunternehmen setzen wir 

auf flache Hierarchien mit kurzen Entscheidungswegen 

und eigenverantwortliches Arbeiten. Dadurch bieten 

wir insbesondere unseren jungen Mitarbeitern optimale 

Karriere und Aufstiegsmöglichkeiten im Anschluss an 

ihre dreijährige Ausbildung.

WIR BILDEN AUS:

• Industriekaufmann (m/w/d)

• Naturwerksteinmechaniker Fachrichtung 

Steinmetztechnik (m/w/d)

• Naturwerksteinmechaniker Fachrichtung 

Maschinenbearbeitungstechnik (m/w/d)

Der nächste Ausbildungsbeginn ist im September 2020. 

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung per 

Post oder E-Mail an unsere Personalabteilung.

 
HOFMANN NATURSTEIN GmbH & Co. KG 
Personalabteilung · Anton-Hofmann-Allee 2 · 97956 Werbach-Gamburg 

Telefon: +49 9348 81-937 · E-Mail: bewerbung@hofmann-naturstein.com

www.hofmann-naturstein.com Referenz: Opernturm in Frankfurt am Main
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Bleibt der zweiten Mann-
schaft als Stammspieler 
erhalten – Heiko Heß.

Maximilian Braun und Ben Vogel vor erster Saison bei den Erwachsenen.

HERREN II 
BEZIRKSKLASSE TBB/BCH

HERREN III 
KREISKLASSE A

Durch den Aderlass, den die zweite Mannschaft 
aufgrund des Hochrückens von Miguel Degen, 
Stephan Rist und Maurice Anderlik zu verkraften 
hatte, machte es – wie oben erklärt – sportlich 
keinen Sinn, das durch die Meisterschaft erwor-
bene Aufstiegsrecht in die Verbandsklasse Nord 
wahrzunehmen.

Und selbst mit Benedict Behringer in der Doppel-
rolle als Nummer Acht der Ersten und Nummer 
1 der Zweiten wäre nicht mal ein Verbleib in der 
Bezirksliga Ost sportlich sinnvoll gewesen. 

Somit geht unsere ehemalige Dritte in diesem 
Jahr als neue Zweite in der Bezirksklasse Tauber-
bischofsheim/Buchen an die Tische. Schon heute 
zeichnet sich ab, dass die gemeldete Mannschaft 
wohl nie in dieser Formation antreten wird, da von 
den vier topgemeldeten Spielern nur Heiko Heß 
echter Stammspieler sein wird.

Zum Kernteam gehören noch Harald Hamann, 
Rainer Heß und Richard Drach sowie Robert und 
Siegfried Sorger. Während Benedict gewiss das 
ein oder andere Mal aushelfen kann, werden Tim 
Goldschmitt und Mario Heß in der neuen Saison 
wohl nur sehr selten Zeit für den Tischtennissport 
finden.

In der „bereinigten“ Aufstellung hat das Team 
sicherlich gegen die vermeintlichen Topteams aus  
Lauda, Höpfingen oder Assamstadt nach oben 
wenig Erfolgsaussicht, ein Platz im gesicherten 
Mittelfeld sollte jedoch in jedem Fall möglich sein.

Besonders freuen wir uns im kommenden Jahr 
auf zwei neue Jugendspieler bei den „Großen“. 
Maximilian Braun und Ben Vogel dürfen ab Sep-
tember in der Kreisklasse A erste Erfahrungen 
im Erwachsenenbereich sammeln. Beide sollen 
regelmäßig zum Einsatz kommen und werden 
hierbei unterstützt von etablierten Spielern wie 
Christian Schöllig, Peter Ries, Udo Künzig und 
Franz Sorger.

Gespannt sein dürfen wir auf unsere Neuzugänge 
Klaus Buhl und Maria Klimczak, die Schwester 
unseres Spielertrainers Chris Malcherek.

In jedem Fall sollte unsere Dritte solide genug auf-
gestellt sein, um die Klasse zu erhalten und den 
beiden Jugendspielern einen sicheren Rahmen 
für ihre weitere Entwicklung zu bieten.



Autorisierte Vertragswerkstatt · Zum Schneekasten 10 · TBB  · Tel. 0 93 41 / 92 50-0 · www.bmw-service-schmauser.de
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schmauser-Image-A4.indd   1 22.08.16   15:37



27

JUGEND

Wer erkennt die Anspielung auf den 
Comic aus der Vor-Internet-Zeit?

Läuft mit Külsheim und

Niklashausen – Weitermachen!

Im Jugendbereich konnte zwar in der abgelaufe-
nen Spielzeit kein Meistertitel eingefahren wer-
den, aber dank der Kooperation mit dem FC Küls-
heim war auch ohne den Einsatz der vier besten 
Jugendspieler (Maurice und 3x Behringer) ein 
funktionierender Spielbetrieb gesichert. Bei drei 
Mannschaften musste kein einziges Spiel aus 
Spielermangel kampflos abgegeben werden.

Die Jugend U18 holte einen guten Platz 2 in der 
Kreisliga hinter dem souveränen Meister aus 
Lauda. Eingesetzte Spieler: Ben Vogel, Maxi-
milian Braun, Kai Zeitler, Benjamin Ries, Marvin 
Matejka,  Jakob Düll, Fabian Ebner und Jannis 
Würzberger.

ERFOLGREICH AUF HÖCHSTER EBENE
Besonders erfreulich das Abschneiden unse-
rer ersten Schülermannschaft in der badischen 
Verbandsliga U15. Mit sieben Siegen bei neun 
Niederlagen konnte man in der höchsten Spiel-
klasse des BaTTV gut mithalten. Platz 6 in der 
Abschlusstabelle sicherten: Ben Vogel, Maxi-
milian Braun, Benjamin Ries, Jakob Düll, Fabian 
Ebner und Jannis Würzberger.

In der U15-Bezirksklasse (Platz 4) starteten unsere 
Schüler II mit Benjamin Ries, Jakob Düll, Louis 
Mildenberger, Jannis Würzberger, Louis Schan-
zenbächer, Manuel Grein, Hannah Mildenberger, 
Louis Farrenkopf, Julian Grimm, Tom Breunig 
sowie Johanna Düll.

JUGENDKOOPERATION TRÄGT FRÜCHTE 
KÜLSHEIM UND NIKLASHAUSEN – EIN STARKES TEAM
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Bei Versicherungen wollen Sie  klare 
Verhältnisse. Und einen zu verlässigen 
Partner an Ihrer Seite.

AXA Generalvertretung AC Service Center Tauber GmbH
Hauptstr. 2, 97941 Tauberbischofsheim
Tel.: 09341 898301, Fax: 09341 898305, marcel.gottwald@axa.de

1535543825611_highResRip_azh1_zvpartnerkurzaxa_70_0_2_14_22.indd   1 29.08.2018   14:01:05

„Sportlernahrung“ - Gut, dass der 

Trainer nicht dabei ist.

Team-Spirit „at its best“ beim Bezirks-Pokal triumph in Lauda
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Vertrautes Bild: Der Pokal ist unser!

Auch Mädchen sind bei uns herzlich 
willkommen – Johanna Düll in Aktion.

Die „Großen“ übernehmen die Begrüßung 
vor den Rundenspielen.

Sehr erfreulich das Abschneiden in den verschie-
denen Pokalwettbewerben. Sowohl das Team U18 
als auch das Team U15 holten den Bezirkspokal. 
Team U15 schaffte mit dem Sieg im Regionspokal 
gar den Sprung zum badischen Verbandspokal, 
wo man – allerdings unterstützt von Benedict – 
gar Silber holte. 

OHNE STABILEN UNTERBAU KEINE 
SPITZENLEISTUNGEN
„Ich freue mich sehr darüber, dass der Jugend-
bereich dank der Zusammenarbeit mit Külsheim 
wieder auf sehr soliden Füßen steht, meint der 
Cheftrainer der Tischtennisschule. „Ich bin der 
festen Meinung, dass wir langfristig den größten 
Erfolg für beide Vereine erzielen, wenn es uns 
auch in Zukunft gelingt, leistungssportorientierte 
Spieler und Hobbyspieler in gemeinsamen Teams 
antreten zu lassen. 

In der abgelaufenen Saison konnten Spieler wie 
Ben oder Max, die in den früheren Jahren in den 
U18-Verbandsspielklassen wohl überfordert ge-
wesen wären, in der Altersklasse U15 noch ein-
mal unter Beweis stellen, dass sie auf höchster 

badischer Ebene bestehen können. Gleichzeitig 
profitieren unsere Perspektivspieler wie Fabian, 
Benjamin, Jakob und Jannis von der Spielstärke 
der Älteren, weil sie dann nicht ständig unter dem 
Druck stehen, jedes Spiel gewinnen zu müssen.

Diese Spieler übernehmen dann wiederum auf 
Bezirksebene die „Leader-Rolle“, damit sich die 
noch jüngeren Spieler in Ruhe entwickeln können. 
Dadurch ist gewährleistet, dass alle Spieler in den 
Ligen eingesetzt werden können, in die sie gehö-
ren, und dass alle Spieler eine möglichst hohe 
Anzahl von Spielen bestreiten. 

Dass hier etwas zusammenwächst, was zusam-
mengehört zeigte sich sowohl im Team-Spirit, den 
man sowohl im Training, in den vielen Mannschafts-
spielen (hier sei beispielhaft der „legendäre“ 
Auftritt beim Bezirkspokalfinale erwähnt) als 
auch beim „Rahmenprogramm“ wie z.B. der Ab-
schlussfeier im Tennisclub in Külsheim und den 
Abstechern zum goldenen M nach den Auswärts-
spielen spürte. 

Hierbei möchte ich die großartige Arbeit der 
beiden Mannschaftsbetreuer Ralf Würzberger, 
Michael Düll ganz besonders würdigen. Ohne die 
beiden und ihre erstklassige Planung und Durch-
führung wäre die Saison ganz sicher nicht so 
reibungslos abgelaufen. Die Jungs und Mädels 
hatten viel Spaß und die sportlichen Leistungen 
konnte sich sehen lassen. Ganz herzlichen Dank 
auch an Spielertrainer Chris für seine erstklassige 
Arbeit im täglichen Training und die professionelle 
Unterstützung bei Betreuung der Jungs in den 
Mannschaftswettkämpfen und Turnieren“.
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Trainingswettkämpfe geben Auf-

schluss über die aktuelle Form

.... tut ’s zur Not auch der Roboter

Warten auf den Trainingsbeginn: 

die Behringers und Würzbergers 

am Landesstützpunkt Heilbronn

Für gutes Tischtennis braucht es schnelle Beine – Bergsprints zu Beginn des Trainings

Wenn der Trainer keine Lust oder Zeit zum Balleimertraining hat ...

Volle Halle auch in der 

Sommerpause – in Niklashausen 

ganz normal

Immer konzentriert im Training, dann gibt es auch keinen Grund, sich hinter den anderen zu verstecken 

Wird bald ins Wettkampfgeschehen eingreifen – Levin Würzberger

Wir trainieren nicht nur in Niklashausen – Pfingstlehrgang bei Christian Kaufhold in Odenheim

VOR DEN ERFOLG HABEN DIE GÖTTER DEN SCHWEISS GESETZT 
OHNE TRAINING LÄUFT NICHTS, SCHON GAR NICHT IM TISCHTENNIS

Unsere TT-Schüler wissen genau, dass unser Sport zu den trainingsintensivsten überhaupt gehört – zumindest 
für die, die oben ankommen wollen.
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Lagerfeuer-Romantik II

Auch die Eltern haben sich eine Pause verdient

Ausflug in andere 
Sportgefilde

Lagerfeuer-Romantik I

Bundesliga-Ausflug

Lernen von den„großen Jungs“ aus 

Düsseldorf und Grünwettersbach
Unvergesslicher Moment für Jakob, Levin, Jannis und Louis

UND WAS TUN WIR, WENN WIR MAL KEIN TISCHTENNIS SPIELEN? 
AUCH AUSSERHALB DER PFEIFERHALLE SIND WIR GEMEINSAM AKTIV

Wir feiern uns selbst oder schauen uns bei den „richtig guten Jungs“ ab, wie es geht. Saisonabschlussfeier im 
Tennisclub Külsheim und Abstecher zu Bundesligaspiel in Grünwettersbach.



Butterfly Store Nordbayern 
Wir	  präsen*eren	  euch	  den	  größten	  Tischtennisshop	  Bayerns.	  
Auf	   ca.	   200qm	   findet	   ihr	   alles	   was	   das	   Tischtennisherz	  
begehrt.	  Vom	  Testcenter,	  über	  eine	  riesige	  Tex*lauswahl	  bis	  
hin	   zu	   unserer	   gemütlichen	   Kaffeebar	   bleibt	   kein	   Wunsch	  
offen.	  Also	  schaut	  vorbei	  wir	  freuen	  uns	  auf	  euren	  Besuch.	  
Auf	  einen	  Blick:	  
• Alle	  BuMerfly	  Ar*kel	  vorrä*g	  sowie	  viele	  weitere	  Ar*kel
• Ständig	  güns*ge	  Sonderangebote
• Testmöglichkeit	  aller	  Produkte	  von	  TBE
• Kaffee	  und	  andere	  Getränke
• Bester	  Service	  und	  Beratung	  durch	  lizenzierte	  Trainer
• SonderrabaMe	  für	  Sammelbesteller

Adresse: 	   	  Öffnungszeiten:	  
Thumenberger	  Weg	  26 	  Mo	  –	  Fr: 	  15:30	  –	  18:30	  
90491	  Nürnberg 	   	  Sa: 	   	  10:00	  –	  13:00	  
Tel.:	  0911-‐59853630	  
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ERFOLGE

Eines der vielen Turnierhighlights

des Jahres – die Bezirksmeisterschaften.

Die meiste Arbeit für den Verfasser der Texte dieses Saisonheftes macht alljährlich die Auflistung aller 
Einzelerfolge, die von den Spielerinnen und Spieler, die an der Tischtennisschule trainieren, im Laufe der 
Saison eingefahren werden.

Hier ein „kleiner“ Überblick der Turniererfolge unserer TT-Schüler und Sparringspartner:

STEPHAN RIST (JAHRGANG 1995)

Sieger der Herren-Rangliste im Bezirk TBB

MIGUEL DEGEN (JG. 1997)

Qualifikation für badische Endrangliste 2018 
und 2019 (hier ein toller Platz 4 in der Gruppe 
aus 22 Spielern)

MAURICE ANDERLIK (JG. 2002)

Bezirksmeisterschaften: Platz 1 in der 
höchsten Herrenspielklasse S

erstmalige Qualifikation für BaWü-Jahrgangs-
ranglistenturnier U18

FELICIA BEHRINGER (JG. 2003)

Deutsche Meisterin (DTTB-Meisterschaften 
für Leistungsklassen Damen A)

Qualifikation zu Deutschen Meisterschaften 
Mädchen U18

Qualifikation für DTTB-Bundesranglisten-
turnier TOP24 Mädchen U18

Platz 16 DTTB-Bundesranglistenturnier 
TOP48 Mädchen U18

Platz 3 BaWü-Einzelmeisterschaften 
Mädchen U18, Einzel

Platz 2 BaWü-Einzelmeisterschaften 
Mädchen U18, Doppel

Platz 3 BaWü-Ranglistenturnier TOP12 
Mädchen U18

NICHTS NEUES IM EINZELSPIELBETRIEB 
GLEICHUNG „TT-SCHULE = ERFOLG“ GEHT IMMER AUF!
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ERFOLGE

Fabian und
Erfolgreich: Benjamin,

 Jakob räumten ebenfalls ab

Im Bezirk ganz vorn: Maxi ...

... und Ben auf den 1. Plätzen

BENEDICT BEHRINGER (JG. 2004)

Platz 3 BaWü-Ranglistenturnier TOP16 
Jungen U15 (Juli 2018)

Platz 5 BaWü-Einzelmeisterschaften 
Jungen U15

Platz 9 badischem Endranglistenturnier 
Jungen U18 (Mai 2019)

BEN VOGEL (JG. 2004)

Platz 1 Bezirksranglistenturnier Jungen U18

Platz 1 Bezirksmeisterschaften Jungen U18 
Doppel (mit Maxi Braun)

MA XIMILIAN BRAUN (JG. 2004)

Platz 1 Bezirksmeisterschaften Jungen U18 
Einzel

Platz 1 Bezirksmeisterschaften Jungen U18 
Doppel (mit Maxi Braun)

BENJAMIN RIES (JG. 2006)

Platz 1 Bezirksrangliste Jungen U14

Platz 7 badische Verbandsrangliste U14

FABIAN EBNER (JG. 2006)

Platz 3 Bezirksmeisterschaften Jungen U15 
Einzel 

Platz 1 Bezirksmeisterschaften Jungen U15 
Doppel (mit Marvin Matejka, FC Külsheim)

JAKOB DÜLL (JG. 2006)

Platz 1 Bezirksmeisterschaften Jungen U13 
Einzel

Platz 1 Bezirksmeisterschaften Jungen U13 
Doppel (mit Jannis Würzberger)

Platz 2 Bezirksrangliste Jungen U14
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ERFOLGE

... Tom konnten 2018/19 glänzen

... seinem Jahrgang – Jannis Würzberger

Auch Lucy und ...

Gehört in Baden-Württemberg 

zu den besten in ...

TOM BREUNIG (JG. 2007)

Platz 2 Bezirksranglistenturnier Jungen U13

JANNIS WÜRZBERGER (JG. 2010)

Platz 5 BaWü-Jahrgangsranglistenturnier 
Jungen U11

Platz 2 badische Verbandsrangliste U11

Platz 1 Bezirksmeisterschaften Jungen U11

Platz 1 Bezirksmeisterschaften Jungen U13 
Doppel (mit Jakob Düll)

LUCIA BEHRINGER (JG. 2007)

Platz 4 DTTB Talentcup 2018

Qualifikation Euro-Minichamps Straßburg 2018

Qualifikation zu Deutschen Meisterschaften 
Mädchen U15 2019

Platz 2 BaWü-Einzelmeisterschaften 
Mädchen U13

Platz 2 BaWü-Einzelmeisterschaften 
Mädchen U13, Doppel

Platz 2 BaWü-Ranglistenturnier TOP12 
Mädchen U13

Platz 3 BaWü-Ranglistenturnier TOP16 
Mädchen U15
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Unsere Serviceleistung:

Für Druckfehler keine Haftung

REWE.DE

Willy-Brandt-Str. 21, 
97877 Wertheim 

Lengfurter Str. 49, 
97892 Kreuzwertheim

Wild oHG

Zahnersatz Sofort –  
einzigartiger Schutz  
mit Sofortleistung.
Abschließen, wenn es eigentlich schon zu spät ist.  
Nur bei uns geht das.

Einzigartig 

am Markt!

Keine 

Gesundheits

fragen!

Frank Breunig

Tel 09391 50346-0
frank.breunig@ergo.de

Subdirektion

Obertorstr. 21
97828 Marktheidenfeld

www.frank-breunig.ergo.de



Mach’s wie sie: Hol Dir die kostenlose App 
von Das Örtliche. Jetzt in Deinem App-Store.

Das Örtliche: mit den besten Tipps vor Ort ★★★★★

Man muss nicht 
   alles wissen.
Man muss nur wissen, 
    wo man es fi ndet.

Robert Krick Verlag GmbH + Co. KG
Mainparkring 4 | 97246 Eibelstadt
Kundenservice 0800 0057425

Heizöl

Pellets

Erdgas

Unser Energie- 
angebot für Sie –  
Jetzt anfragen!

www.herm.net

Familie Schweizer
Rathausplatz - 97941 Tauberbischhofsheim - Dittigheim

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir stets Mitarbeiter oder  
Aushilfen für Service, Küche und Zimmer.  

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Tel.  09341 - 51 62
www.gruener-baum-dittigheim.de
info@gruener-baum-dittigheim.de

Das Hotel und der idyllische  
Biergarten liegen im  

Herzen Dittigheim´s...

facebook.de/gruenerbaumdittigheim instagram.com/gruenerbaum_dittigheim

Jetzt Gefällt-mir drücken!



Wenn man einen Finanz-
partner hat, der die 
Region und ihre 
Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

Teamgeist
ist einfach.

sparkasse-tauberfranken.de



ftÄÉÇ exÇtàx 

_______________________________________ 

 

 

 

 

Damen    Herren    Kinder 

Di., Mi., Fr.  8:30 – 18:00 Uhr  Do. 11:30 – 20:00 Uhr 
Sa.  8:00 – 13:00 Uhr Termin nach Vereinb. 

Neubaustraße 10 
97277 Böttigheim 

Tel. 09349/1693 

Margarethenweg 10 - 97956 Werbach-Niklashausen - Tel. 0160-8166375

• E-Bike Akku Reparatur
• Smartphone Reparatur
• Akku Reparatur
• Batterien und Zubehör
www.akku-service-ries.de

Fliesenwelt Karlstadt GmbH  I  Am Hammersteig 5Fliesenwelt Eisingen GmbH I  Landwehrstraße 24

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr und Sa. 8 – 14 Uhr

unsere
Showrooms: NEU: JETZT AUCH IN KARLSTADT

Andreas Schlötter
Keilsgasse 32
97277 Neubrunn
Telefon 09307.990997
andreas.schloetter@web.de

Balkon- und Terrassenabdichtung 

Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten

Montage von Dachrinnen

Gaubenverkleidungen

Kaminverwahrungen

Mauerabdeckungen

Blechfassaden 

Metalldächer

Flachdächer
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QTTR-WERTE

SV Niklashausen
1.1 2144 Malcherek, Krzysztof
1.2 2073 Bereziuk, Piotr
1.3 1905 Fiederling, Jan
1.4 1835 Härle, Andreas
1.5 1863 Degen, Miguel
1.6 1776 Rist, Stephan
1.7 1751 Anderlik, Maurice
1.8 1638 Behringer, Benedict

TTSF Hohberg II
2.1 1949 Stoll, Achim
2.2 1857 Degen, Jonas
2.3 1881 Gühr, Felix
2.4 1859 Spitz, Marco
2.5 1855 Gäßler, Fabian
2.6 1796 Löffler, Jonas

TSV Karlsdorf
1.1 2004 Stusek, Martin
1.2 1990 Müller, Andreas
1.3 1906 Klevenz, Thomas
1.4 1904 Philipp, Alexander
1.5 1843 Reinhard, Paul
1.6 1790 Mannshardt, Jonas

1. TTC Ketsch
1.1 1956 Berger, Timo
1.2 1965 Müller, Timo
1.3 1902 Maier, Robin
1.4 1889 Hartmann, Elias
1.5 1882 Pastler, Boris
1.6 1881 Pogostkin, Eduard
1.7 1804 Siegmund, Sandro 

TTC Mühlhausen
1.1 2097 Papcun, Milan
1.2 2006 Blanar, Frantisek
1.3 1973 Winkler, Georg
1.4 1867 Raake, Len
1.5 1771 Winkler, Niklas
1.6 1765 Welz, Sebastian

TTC 95 Odenheim
1.1 2250 Menge, Gencay
1.2 2066 Pfeiffer, Michael
1.3 2031 Malek, Tomas
1.4 2027 Back, Christian
1.5 1991 Geisert, Sebastian
1.6 – Gurses, Batuhan

DJK Offenburg
1.1 2218 Mohler, Nicola
1.2 2064 Schwarz, Yannick
1.3 1994 Schürlein, Samuel
1.4 1941 Danzeisen, Jörg
1.5 1916 Vakulenko, Denis
1.6 1846 Käshammer, Pascal

Spvgg Ottenau
1.1 2044 Wetzel, Adrian Evensen
1.2 1957 Mai, Lukas
1.3 1870 Schweikert, Andre
1.4 1892 Vranjic, Kresimir
1.5 1887 Kawka, Aaron
1.6 1820 Weiler, Simon
1.7 1808 Oser, Julian

TTF Rastatt
1.1 2051 Neumaier, Ralf
1.2 1881 Hiller, Thomas
1.3 1825 Weis, Manuel
1.4 1829 Hertel, Julian
1.5 1813 Schmid, Jakob
1.6 1731 Klein, Yannic

TTV Weinheim-West
1.1 2063 Stofleth, Christian
1.2 1923 Mertens, Ulf
1.3 1908 Tadic, Goran
1.4 1939 Fischer, Tim
1.5 1865 Ludigkeit, Dennis
1.6 1857 Ziener, Timo

QTTR-WERTE VOM 15.08.2019

Stand: August 2019
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BIG PRINT BIG PRINT BIG PRINT
BIG PRINT BIG PRINT BIG PRINT BIG PRINT

97922 Lauda-Königshofen · Telefon: 0 93 43/62 05-0 · www.stieberdruck.de

WIR 
BEDRUCKEN 
(FAST) ALLES 

FÜR SIE.

Banner | Messewände und Messetheken

Planen für Absperrgitter, Bauzäune und Baugerüste

Rollups | Schilder | Platten

Wand- und Bodenbeklebungen 

… und vieles mehr!
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SPONSOREN

Akku-Service Ries, Werbach-Niklashausen .................................................................................................. Seite 39
Alexander Schick Innenausbau & Raumgestaltung, Werbach-Gamburg ..................................................... Seite 2
Andreas Schlötter Spenglerei Zimmerei Meisterbetrieb, Neubrunn .......................................................... Seite 39
Armin Axmann Eier- und Nudellieferant, Werbach-Gamburg ....................................................................... Seite 2
Autohaus Gruppe Spindler, Würzburg ........................................................................................................... Seite 10
Autohaus Schmauser, Tauberbischofsheim ................................................................................................. Seite 26
AXA Generalvertretung AC Service Center Tauber GmbH, Tauberbischofsheim ..................................... Seite 28
Bäckerei Steinruck, Wertheim-Dörlesberg ................................................................................................... Seite 39
Baño Bonito, Lauda-Königshofen .................................................................................................................. Seite 28
Baumschule Münkel GdbR, Külsheim-Hundheim ........................................................................................ Seite 39
Boller Bau GmbH, Tauberbischofsheim-Distelhausen ................................................................................Seite 40
Butterfly Store Nordbayern, Nürnberg .......................................................................................................... Seite 32
Christoph Muhr Media- & IT-Services, Lauda-Königshofen ........................................................................ Seite 21
Distelhäuser Brauerei Ernst Bauer GmbH & Co. KG, Tauberbischofsheim-Distelhausen ......................... Seite 18
Distelhorst Optik & Akustik GmbH, Kreuzwertheim ..................................................................................... Seite 16
Dr. Kley Steuerberater, Wertheim .................................................................................................................. Seite 14
Eis Boutique, Wertheim ..................................................................................................................................Seite 40
EnBW Energie Baden-Württemberg AG ........................................................................................................ Seite 14
ERGO Versicherungsagentur Frank Breunig, Marktheidenfeld ................................................................... Seite 36
Fliesenwelt, Eisingen & Karlstadt .................................................................................................................. Seite 39
Gasthaus zum Goldenen Adler, Wertheim-Höhefeld ................................................................................... Seite 17
Gasthaus zum Grünen Baum, Holzkirchhausen ........................................................................................... Seite 13
Haustechnik Meineke, Tauberbischofsheim .................................................................................................. Seite 9
HBH Baumaschinen, Lauda-Königshofen .................................................................................................... Seite 16
HERM GmbH & Co. KG, Lauda-Königshofen ................................................................................................ Seite 37
HOFMANN NATURSTEIN GmbH & Co. KG, Werbach-Gamburg ................................................................. Seite 24
Hotel-Landgasthof Grüner Baum, Dittigheim ............................................................................................... Seite 37
Jürgen Fiederling Fliesenlegermeister, Niklashausen ................................................................................... Seite 2
OBI, Tauberbischofsheim & Lauda-Königshofen ......................................................................................... Seite 22
PINK GmbH Vakuumtechnik, Wertheim-Reinhardshof ................................................................................. Seite 4
REWE Wild oHG, Wertheim & Kreuzwertheim .............................................................................................. Seite 36
Robert Krick Verlag GmbH + Co. KG, Eibelstadt........................................................................................... Seite 37
Salon Renate, Böttigheim ............................................................................................................................... Seite 39
Sauerstoffwerk Friedrich Guttroff GmbH, Wertheim-Reicholzheim ............................................................. Seite 4
Schreinerei Wolfgang Jänker, Neubrunn-Böttigheim .................................................................................. Seite 13
Seubert-Catering, Kreuzwertheim ................................................................................................................. Seite 39
Sparkasse Tauberfranken .............................................................................................................................. Seite 38
Spinner Landtechnik, Großrinderfeld ............................................................................................................ Seite 24
Spitzhüttl Home Company, Neubrunn .......................................................................................................... Seite 37
StieberDruck GmbH, Lauda-Königshofen..................................................................................................... Seite 42
STRABAG Rail GmbH, Lauda-Königshofen .................................................................................................. Seite 16
Thailändische Massage Siam-Don-Po, Werbach-Niklashausen ................................................................Seite 40
Weismann & Friedrich GbR, Kfz-Meisterbetrieb, Werbach ..........................................................................Seite 40
WITTENSTEIN SE, Igersheim........................................................................................................................... Seite 6

UNSERE SPONSOREN 
VIELEN DANK FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG
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VORRUNDE

Sa. 14.09.2019 19:00 Uhr SV Niklashausen gegen TTF Rastatt

Sa. 28.09.2019 19:00 Uhr SV Niklashausen gegen TTC 95 Odenheim

Sa. 05.10.2019 18:00 Uhr 1. TTC Ketsch gegen SV Niklashausen

Sa. 12.10.2019 19:00 Uhr SV Niklashausen gegen Spvgg Ottenau

Sa. 19.10.2019 18:10 Uhr TTSF Hohberg II gegen SV Niklashausen

Sa. 26.10.2019 18:00 Uhr TSV Karlsdorf gegen SV Niklashausen

Sa. 02.11.2019 19:00 Uhr SV Niklashausen gegen TTV Weinheim-West

So. 01.12.2019 14:00 Uhr TTC Mühlhausen gegen SV Niklashausen

Sa. 07.12.2019 18:30 Uhr DJK Offenburg gegen SV Niklashausen

RÜCKRUNDE

Sa. 11.01.2020 18:00 Uhr TTV Weinheim-West gegen SV Niklashausen

Sa. 25.01.2020 19:00 Uhr SV Niklashausen gegen DJK Offenburg

Sa. 01.02.2020 18:30 Uhr TTC 95 Odenheim gegen SV Niklashausen

Sa. 29.02.2020 19:00 Uhr SV Niklashausen gegen TTSF Hohberg II

Sa. 07.03.2020 19:00 Uhr SV Niklashausen gegen TSV Karlsdorf

Sa. 21.03.2020 19:00 Uhr SV Niklashausen gegen TTC Mühlhausen

So. 29.03.2020 14:00 Uhr Spvgg Ottenau gegen SV Niklashausen

Sa. 04.04.2020 19:00 Uhr SV Niklashausen gegen 1. TTC Ketsch

Sa. 18.04.2020 17:00 Uhr TTF Rastatt gegen SV Niklashausen

TERMINE
Spielplan Herren I – Badenliga 2019/2020 
Stand: September 2019

QR-Code scannen und direkt 
zur Badenliga 2019/2020 auf 
myTischtennis click-TT.

QR-Code scannen und direkt 
zu unserer Webseite 
www.sv-niklashausen.de


